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Workshop gegen Rechts
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VERANSTALTER UND ANSPRECHPARTNER

Landeszentrale für politische Bildung NRW
im Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur
und Sport des Landes Nordrhein-Westfalen
Horionplatz 1, 40213 Düsseldorf
www.politische-bildung.nrw.de

Jürgen Andreschefski: Tel. 0211 / 837-4497
Fax: 0211 / 837-4212

KOOPERATIONSPARTNER 

DGB-Bildungswerk NRW e. V. 
Bismarckstr. 77, 40210 Düsseldorf
www.dgb-bildungswerk-nrw.de

Arbeit und Leben DGB / VHS NW e. V.
Mintropstr. 20, 40215 Düsseldorf
www.aulnrw.de

Landesverband der Volkshochschulen 
von NRW e. V.
Bismarckstr. 98, 40210 Düsseldorf
www.vhs-nrw.de

VERANSTALTUNGSTERMIN UND -ORT 

  2. April 2014 
Landeszentrale für politische Bildung NRW
Horionplatz 1, 40213 Düsseldorf
Raum 444/436

TEILNAHMEBEDINGUNGEN 

Die Teilnahme ist kostenlos. Die Plätze sind begrenzt, daher
bitte rechtzeitig anmelden. Die Anmeldungen werden in der
Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. Sie erhalten eine 
Anmeldebestätigung per E-Mail.

ANMELDUNG 

  Anmeldung formlos via E-mail (juergen.andreschefski
@mfkjks.nrw.de) bis zum 24.03.2014. Sie erhalten eine 
Anmeldebestätigung. 

Für Menschenrechts- und Demokratie-
erziehung in der außerschulischen 
Jugendarbeit, 2. April 2014



Wenn die Toleranz gegenüber unterschiedlichen religiösen, 
kulturellen und ethnischen Lebenswirklichkeiten in der Mitte 
der Gesellschaft zurückgeht, sind die Grundprinzipien einer 
Demokratie in Frage gestellt.

Der Begriff Gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit basiert 
auf dem Bielefelder Desintegrationsansatz und beinhaltet die 
Elemente: Rassismus, Fremdenfeindlichkeit, Antisemitismus 
und Islamophobie. 

Mit dem Workshop gegen Rechts sollen die aktuellen Pro-
bleme und Bedarfe der außerschulischen Jugendarbeit im 
Themenfeld Gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit her-
ausgearbeitet werden.

Zielsetzung:

 Bedarfsermittlung 

 Entwicklung inhaltlicher Ansätze 

 Zielgruppenauswahl und -ansprache 

Im World Café wird es darum gehen, gruppenbezogene Men-
schenfeindlichkeit in der außerschulischen Jugendarbeit zu 
identifi zieren und Gegenstrategien zu entwickeln. 

Die Landeszentrale für politische Bildung und die Koopera-
tionspartner freuen sich über Ihre Teilnahme im Sinne von 
Zivilcourage und Demokratie.

Workshop gegen Rechts
Für Menschenrechts- und Demokratieerziehung 
in der außerschulischen Jugendarbeit

PROGRAMM

Gesamtmoderation: Sharon Paschke, 
KOMPASS Mentoring, Remscheid  

12:30 Uhr   Ankommen und Imbiss 

13:00   Begrüßung, Eröffnung 
 Carmen Teixeira, 
 Landeszentrale für politische Bildung 

Nordrhein-Westfalen 

13:10   Grundlegung gruppen-
 bezogene Menschenfeindlichkeit, 
 Interventionsstrategien 
 Prof. Dr. Beate Küpper,
 Hochschule Niederrhein

13:40   Integriertes Handlungskonzept gegen 
 Rechtsextremismus und Rassismus 
 Sabine Reißberg,
 Ministerium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur 

und Sport des Landes Nordrhein-Westfalen

13:50   Demokratiepädagogik und 
 Rechtsextremismusprävention als Aufgabe 

der Erwachsenen- und der außerschulischen 
Jugendbildung – Angebote in NRW 

 Hendrik Puls, 
 Soziologe und Autor

14:20   Fragen aus dem Plenum 

14:30 Kaffeepause 

14:50   World Café

16:50   Präsentation der Ergebnisse und Ausblick

17:30 Ende der Veranstaltung

EINLADUNG

Maria Springenberg-Eich 
Leiterin der Landeszentrale für politische Bildung NRW

rg Eich


